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Städtisch Kommissionen
Baukommission

Sitzung am Freitag den 18 Februar cr Nachmittags
5 Uhr im Geschäfts Zimmer des Herrn Stadt Baurath
Lohaufen

Tagesordnung
1 Ausbaubedingungen für die Kurfürstenstraße zwischen

Rail und Moltke Straße
2 Sonstige etwa noch eingehende Vorlagen

Belanntmachnng
Uns stehen für alle Kurse der hiesigen Frauen Jndu

strie Schule zur Ausbildung unbemittelter bezw verwaister
Mädchen oder Wittwen welche ihre Erwerbsfähigkeit zu
erweitern wünschen drei Freistellen zur Verfügung

Motivirte Gesuche um Verleihung dieser Stellen für
die Zeit vom 1 April 1887 bis dahin 1888 sind bis
zum 1 März cr einzureichen

Halle a S den 16 Februar 1887
Der Magistrat

Aus der Stadt und Umgebung
Halle den 17 Februar 1887

Nach einer Bekanntmachung des Magistrats in heu
tiger Nummer ist für mittellose Wanderer bereits seit dem
1 September 1884 im städtischen Arbeitshause abgeson
dert von den Räumen der Häuslinge eine Verpslegungs
station errichtet Zweck derselben ist diesen Wanderern
gegen mäßige Arbeitsleistung Nachtquartier und Verpfle
gung zu gewähren und sie hierdurch vom Betteln abzu
halten Soll diese Einrichtung ihren Zweck erreichen so
ist vor Allem erforderlich daß die Bürgerschaft Geschenke
an arme Wanderer nicht verabreicht sondern vorkommenden
Falls auf diese Anstalt verweist und anderntheils auch
letztere unterstützt Wird diese Einrichtung in dieser Weise
gewürdigt so ist jedenfalls anzunehmen daß die vielfachen
Klagen über Belästigungen durch bettelnde arme Reisende
beseitigt werden Im Uebrigen verweisen wir noch auf
die betreffende Bekanntmachung

Jm Anschluß an die Miffionskonferenz
fand am Mittwoch Abend i/z8 Uhr noch eine Studenten
Versammlung statt zu der auch einige Professoren und
verschiedene Mitglieder der Konferenz erschienen waren
Zuerst sprach Sup Merensky über die Heidenmission
Er gab einen kurzen Ueberblick über die Geschichte dersel

ben in den letzten Jahrhunderten besonders in Afrika

bezeugte dann daß die Neger so schlecht nicht seien wie
man lange geglaubt habe und gab lebendige Bilder aus
eigner Erfahrung z B von einer kleinen Negergemeinde
die sich wider den Willen der Mission der Obrigkeit der
Bauern entzog aber trotzdem ein selbstständiges christliches
Leben führte und von einem wackern Missionshelfer der
seinen tapfern graden Sinn auch mit in das Christen
thum herübergenommen hatte Er schloß mit dem Wunsche
daß in Halle der Missionseifer immer rege bleiben möchte
Darauf gab Missionar Faber aus Leipzig eine aus be
geistertem Herzen und tiefem Verständniß stammende
Schilderung einzelner Züge aus der östlichen Judenmission
besonders der unter den russischen Juden begonnenen
Christenthumsbewegung die sehr gefördert durch Prof
Delitzsch s hebräische Uebersetzung des Neuen Testaments
von Joseph Rabbinowitsch und anderen Männern aus
ging und eine reiche Ernte verspricht Darauf fprach
der Vorsitzende des studt Missionsvereins stuä tllsol
Schultze einige Worte des Dankes an die Veranstalter
und Freunde dieser Versammlung sowie der Mahnung an
die Kommilitonen und bedauerte daß die vorgerückte Zeit
eine kleine Diskussion der Studenten nicht mehr ermög
lichte Den Schluß machte v Warneck mit einer An
sprache worin er als die drei Gegenstände der studentischen
Begeisterung Wissenschaft Vaterland und Gottesreich dies
als das Größte unter ihnen darstellte und in einer Mah
nung endigte die Zeit auf der Universität recht auszu
kaufen

sM ählerverfammlungen Wie aus einem In
serat in heutiger Nummer unseres Blattes zu ersehen finden
nächsten Sonntag zwei öffentliche liberale Wählerversamm
lungen und zwar die eine Nachmittag 3 z Uhr im Prinz
Karl die andere Abends 8 Uhr im Concerthause Carl
straße statt In beiden wird Herr Dr Alexander Meyer
sprechen Im Anschluß hieran sei erwähnt daß die
Wählerversammlung der Arbeiterpartei nicht wie in
Nr 39 unseres Blattes mitgetheilt worden am Sonntag
sondern wie auch aus dem Jnseratentheil ersichtlich ist
am Sonnabend Abend im Hofjäger stattfindet

Wegen schwacher Betheiligung der Mitglieder mußte
die sür gestern Abend anberaumte Versammlung des II
kommunalen Wahlbezirks Vereins ausfallen Die
nächste Versammlung soll erst nach der Reichstagswahl
Anfang März in einem noch näher zu bestimmenden Lo
kal stattfinden Die schwache Betheiligung erklärt sich durch
die aus Anlaß der Reichstagswahl stattfindenden vielen
politischen Sitzungen

Die Hallesche Fleischer Innung hat beschlossen
für die Lehrlinge ihrer Mitglieder eine Fachschule einzu

richten Kommenden Sonntag Nachmittag findet im Gast
hof zum goldenen Pflug die erste Stunde unter Leitung
des Obermeisters Herrn A Oehmicke statt

sDer Hallesche Schützenbundj feierte gestern
Abend in Freybergs Garten ein Winterfest wie wir es
in unserer Stadt zuvor noch nicht gesehen haben Die
großen Räume waren in sinnigster Weise mit Schützen
emblemen zc dekorirt und gewährten einen recht einladen
den Anblick Aufgestellt waren zur Belustigung der Fest
theilnehmer die sämmtlich mit wenigen Ausnahmen im
Tyroler Nationalkostüm erschienen waren Schießbuden
Spielbuden Rutschbahnen Schaubuden Trink und andere
Zelte kurzum es war alles geschehen um das Fest zu
einem Tyroler Volksfest zu stempeln Neben all diesem
fanden zur Unterhaltung des Publikums Vorträge auf
der Zither von einer echten Tyroler National Concert
Sänger Gesellschaft gesanglichen und humoristischen In
halts statt und auch die Schützenlisl fehlte nicht Es
war ein richtiges Volksfest wie man es im Tyrolerlande
bei Kirchweihen c nicht besser haben kann Ein Ball
bildete den Schluß des so wohl arrangirten und gut durch
geführten Festes das den zahlreichen Teilnehmern noch
lange in angenehmer Erinnerung bleiben wird

Ein hiesiger Banquier hat wie uns mitgetheilt
wird dem hiesigen Wahlcomitö der drei vereinigten Par
teien eine namhafte Summe zu Agitationszwecken über
wiesen

sZugverspätung s Der fahrplanmäßig 10 Uhr
8 Min hier von Berlin eintreffende Personenzug erlitt
heute Vormittag eine Stunde Verspätung weil bei Brehna
die Maschine defekt geworden war

sPolizei Nachrichten s Am 10 Febr cr wurde
von einem Kassendiener der hiesigen Reichsbankstelle ein
falsches 10 Markftück angehalten Das Falsifikat welches
täuschende Aehnlichkcit mit einem echten hat ist von einer
hiesigen Firma zur Einzahlung gebracht worden Es trägt
die Jahreszahl 1877 und Münzzeichen Auf dem
hiesigen Postamt I kam am 14 Februar cr das Falsifikat
eines 1 Markstückes zur Einzahlung Es fühlt sich fettig
an und scheint aus Zinn und Bleimasse zu bestehen
Am 16 Februar cr wurde aus dem Grundstück an der
Glauchaischen Kirche 5 eine Weiße Bettdecke und eine Gui
tarre gestohlen Verdachtsmomente sind vorhanden
In der Nacht vom 9 zum 10 d Mts wurden zwei in
Mötzlich beim Gutsbesitzer Rehse in Diensten stehenden
Knechten aus ihrer dortselbst belegenen Stube verschiedene
Kleidungsstücke gestohlen und zwar 3 Paar Hosen zwei
Jaquets eine schwarze Weste vier wollene Hemden zwei

verglichen auch seine äußere Erscheinung erinnert lebhaft an
dieser Künstler Man wird ja wohl bald erfahren was an
diesem außerordentlichen Zeugniß der Karlsruher Kritik berech
tigt ist nnd was nicht

Ein Freund der Zwischenakte Petersburger Blät
ter berichten von einem dortigen originellen Theaterbesucher
der täglich eins der Theater frequentirt jedoch nicht der Vor
stellung selbst beiwohnt sondern nur während der Zwischen
akte in dem Theater erscheint Früher wie die übrigen Besu
cher ist er zur Stelle und nimmt seinen theuer bezahlten Platz
in den Fauteuils ein um denselben beim ersten Glockensignal
vor Aufziehen des Borhanges schleunigst wieder zu verlassen
aus dem Theatar zu gehen und eine am Theaterplatz gelegene
Condidorei oder auch Restauration aufzusuchen und dort bis
zum nächsten Zwischenakt zu verweilen dann wieder im Thea
ter zu erscheinen und den Vorhang anzuschauen bis zum
Glockensignal vor Beginn des nächsten Aktes Den Kapelldie
nern ist dieser Sonderling wohl bekannt und Niemand wun
dert sich mehr über denselben Wie es heißt ist es ein Herr
Apoffon Wassiljewitsch K früher Kavallerieoffizier aus
dem Süden Rußlands und sehr reich der ehemals an eine
Schauspielerin verheirathet gewesen und vor mehreren Jahren
nach dem Tode derselben ein Sonderling geworden ist Nichts

kann diesen merkwürdigen Theaterbesucher veranlassen der Vor
stellung selbst beizuwohnen

Eine Theaterkorrespondenz will wissen Herr Di
rektor Scherenberg gehe mit der Absicht um Verdi s neueste
Oper Othello in glänzender Weise in deutscher Sprache im
Victoria Theater Berlin zur Aufführung zu bringen Auch
Mafseuet s Eid und Boitto s Mephistofeie solle im Vic
toria Theater gegeben werden Die betreffende Mittheilung
schließt vorsichtiger Weise mit dem Zusätze Wenn auch die
Sache noch nicht so weit gediehen ist daß die Engagements
verhandlungen mit namhaften Künster im Gange sind so sind
doch schon die Präliminarien zur Verwirklichung dieses großen
Planes angebahnt

Der Name Albani welchen die gegenwärtig an der kgl
Over in Berlin auftretende Sängerin trägt ist wie man der

Vofs Ztg schreibt nur ein angenommener Küustlerame ihr
Familienname La Jeunesse hätte für die späteren Jahre viel
leicht nicht sonderlich gepaßt Mad Albani ist 1357 in Mon
treal der Hauptstadt des ehemals französischen Kanada gebo
ren wohin ihre Vorfahren von Frankreich ausgewandert waren
Früh schon zeigten sich ihre musikalischen Fähigkeiten sie er
regte mit ihrem Gesänge und mit ihrem Orgelspiel Aufsehen
Die kirchliche Kongregation nahm sich ihrer an nnd ließ sie
bei Duprez in Paris und dann bei Lamperti in Mailand stu
diren bei welch Letzterem sie auch noch alljährlich einige Mo
nate fleißig übte als sie schon zu den Berühmtheiten zählte
In Malta trat sie zuerst auf und hier war es wo der Direk
tor der italienischen Oper an ihren Namen Anstoß nahm aus
Dankbarkeit gegen ihr Vaterland nahm sie den Namen der
Stadt Albany im Staate New Iork an der ja wenn er hin
ten mit einem i geschrieben wird gut italienisch klingt Als
Frl Albani erregte sie bald darauf in Florenz Bewunderung
Der Konzertimpresario Ullmanu benachrichtigte sofort Herrn
Gye den Direktor des Conventgarden Theaters in London und
telegraphisch wurde der junge Sängerin eine Probe in Lon
don angetragen gegen 1000 Francs Entschädigung und Zu
sicherung freier Rückreise falls sie nicht gefallen sollte Sie
gefiel aber außerordentlich wurde auf Jahre hinaus verpflich
tet der älteste Sohn ihres Direktors wurde ihr Gatte und so
wurde aus der Mademoiselle eine Madame Albani welchen
Namen Mad Gye nach wie vor behalten hat ebenso wie sie
eine echte Künstlerin trotz der unterschiedenen Millionen ihres
Gatten der nach dem Tode seines Vaters das Conventgarden
Theater leitet der Bühne treu geblieben ist

Kleine Mittheilungen
Vine köstliche Perronscenej die ein Pendant bildet

zu der jüngst veröffentlichten in welcher der General Postmei
ster Stephau eine Rolle spielte theilt die H Dorfztg mit In
einer freien Reichsstadt stand zur Zeit als dieselbe noch nicht
dem Staate einverleibt war ein Schnellzug nach Kassel zur
Abfahrt bereit die Reisenden waren eingestiegen und die Cou
Pees theilsweise schon geschlossen nur 2 Herren wanderten noch
gemächlich vor einem Coupee 1 Klasse im eifrigen Gespräch
auf und ab Höflich salutirend tritt der Schaffner an die Her
ren heran und sagt Meine Herren bitte einzusteigen Un
bekümmert um die Malwuug sprechen die Herren weiter noch
einmal wiederholt der Schaffner seine Mahnung aber wieder
ohne Enolg Die Reisenden werden ungeduldig man fragt
man schüttelt die Köpfe und zum dritten Mal tritt der Schaff
ner zu den Herren und sagt Ich muß Sie dringend ersu
chen einzusteigen da die Zeit zur Abfahrt um ist Wollen
Sie mich wohl in Ruhe lassen Sie Sie schreit da ein
Herr den Beamten an wissen Sie nicht wer ich bin Ich
bin der Kurfürst von Hessen So sagte der Schaffner
nun will ich Ihnen zeigen wer ich bin Sprachs und Pfiff

sprang in seinen Wagen und zwei verdutzte Gesichter sahen dem
fortbrausenden Zuge nach

Mit einer lustigen Schnupfenbetrachtungj beginnt
Spitzer in der N fr Pr seinen jüngsten Spaziergang Die
strenge Kälte die in dieser Woche eingetreten war die Bälle
und die Vorhalle des Mnsikvereinssaales die durch das zähe
Festhalten der Garderobiers an den überlieferten ehrwürdigen
Ueberröcken ein wahres Canossa für die Wartenden geworden
ist haben uns eine kleine Schnupfen Epidemie bescheert Nur
auf der Opernbühne gehört der Schnupfen zur Lokalfarbe im
gewöhnlichen Leben verliert er aber all den Zauber den er
dort auf die empfänglichen Gründe der Zuhörer übt Das
halbe Wien niest und die andere Hälfte wünscht ihm zur Ge
nesung Die bürgerliche Andromache steckt dem Gatten der am
Morgen von ihr Abschied nimmt ein halbes Dutzend Schnupf
tücher in die Rocktasche und ruft dem Scheidenden der sich ih
ren Umarmungen schnell entwindet um sein Gesicht in den
Händen verbergend ein paar mal zu niesen ein rührendes

Helf Gott nach Man niest im Conzerte währenddes Pia
nissimos das seit jeher einen unwiderstehlichen Kitzel auf die
Nasenschleimhäute ausgeübt hat im Thenter in der Kirche und
man hat mir erzählt daß vor einigen Tagen ein Bräutigam
als er eben das verhäugnißvolle Ja sprechen sollte in ein
schallendes Ja zi ausbrach

lRas Allula Frau Naretti welche zur Zeit als ihr
Gemahl in Eigenschaft eines Hofbeamten beim Könige von
Abhssinien angestellt war Gelegenheit hatte den jetzt viele
genannten Ras Allula Generalissimus der abyssmischen Trup
pen Kennen zu lernen veröffentlicht über diesen gefürchteten
Häuptling und Landes Gouverneur folgende interessante Daten
im Corriere Ras Allula wurde vor 45 Jahren in Kakama
in der königl Provinz Thembien geboren Er war durch län
gere Zeit Diener von Ras Area dem Onkel des gegenwärtigen
abyssmischen Königs Johannes Auf Veranlassung Ras Area s
erhielt er später einen niederen Posten am Hofe des Königs
er wurde nämlich Agafari das ist Thorhüter der ersten
Mauerumzäumung der königl Wohnung Ras Allula ist von
mittlerer Statur Gesichtsteint chokoladenfarben Haupthaar
kurz wollig er lacht nie spricht leise und langsam ist freund
lich gegen Fremde aber roh mit seinen Untergebenen einen
Befehl wiederholt er nicht zweimal und wer nicht auf der
Stelle gehorcht wird von ihm mit dem Geraff einem aus
Ochsensehnen gebildeten Knüttel unbarmherzig geprügelt An
gewöhnlichen Tagen trägt Allula ein weißes Hemd aus Lein
wand und eben solche Beinkleider bei festlichen Gelegenheiten
oder im Kriege ist er in Hemd und Beinkleider aus rother

Seide gekleidet Er ist ein Reiter ersten Ranges ein vortreff
licher Schütze und ein unermüdlicher Fußgänger Beim Aus
marsche mit dem Könige marschirt Allula neben diesem bar
fuß und entblößten Hauptes Märsche von 30 bis 50 Kilome
tern ermüden ihn nicht im Geringsten Ras Allula hat keine
Bildung genossen er kann weder lesen noch schreiben ist aber
sehr aufgeweckt nnd hinterlistig Niemand weiß besser die Ge
danken zu verbergen ohne den geringsten Eindruck in seinen
Zügen zu verrathen

lEine verschluckte Nähnadel Ein in Goßlar wohn
hafter Herr D 30 Jahre alt empfand kürzlich in der linken
Fußsohle einen stechenden Schmerz Er zog Schuh und Strumpf
aus und verspürte bei dieser Bewegung eine noch unangeneh
mere Empfindung Bei näherer Besichtigung der Fußsohle be
merkte Herr D in der Höhlung derselben eine Nähnadel her
vorgucken Beim Ausziehen des Schuhes war die Nadel wie
der in die Haut der Sohle zurückgeschoben worden und hatte
auf diese Weise den zweiten stechenden Schmerz verursacht Die
Nadel war völlig schwarz angelaufen und hatte kein Oehr
außerdem waren auch ihre beiden Spitzen ziemlich abgerundet
Herr D spielte als Kind von vier Jahren mit einer Nähnadel
und verschlucke dieselbe unversehens beim Oeffnen der Stuben
thür In sechsundzwanzig Jahren hatte die Nadel ohne
Schmerzen zu erregen den Weg durch den menschlichen Kör
per gemacht

lEin Lob sür unsere Feuerwehr In das Zimmer
eines im Hotel Continental in Berlin logirenden Weinreisen
den trat als der Brand wüthete ein Hotelkellner und meldete
dem Herrn indem er ihn aus tiefem Schlafe weckte die Unglücksbotschaft Wo brennt es fragte er Im Dachstuhl
war die Antwort ,Na wenn der vierte Stock ausgebrannt
ist der Herr schlief im zweiten da wecken Sie mich Es ist
bei der Berliner Feuerwehr dann immer noch Zeit mich an
zukleiden Sprachs und drehte sich auf die andere Seite

lEine originelle Ovation erhielt Anton Schott bei
seinem dritten Gastspiel in New Aork Kaum hatte er als
Schwanritter Lohengrin die Bühne betreten als ein sonder
bares Schwirren durch die gefüllten Räume ging Ungefähr
dreißig weiße Tauben jede im Schnabel einen Lorbeerkranz
flogen aus einer Loge auf die Bühne ließen die Kränze fallen
und kehrten wieder zu der schönen Amerikanerin Miß Blad
burne zurück welche schon seit vier Wochen diese originelle Hul
digung den Thierchen emstndirt hatte

Theater nud Musik
Eine Nachricht die in den Kreisen der Theaterwelt

nicht geringes Aufsehen machen wird wird aus Hamburg ge
meldet Das Associationsverhältniß zwischen den Direktoren
Maurice und Pollini ist in freundschaftlicher Weise für den Be
ginn der nächsten Saison gelöst worden Maurice übernimmt
das Thaliatheater während unter Pollinis Direktion wie
früher schon das Hamburger und Altonaer Stadttheater ver
einigt bleiben

Zu d eu neuen entdeckten Teuören welche im letz
ten Sommer von überallher angezeigt wurden gehörte auch
ein ehemaliger Küfergeselle von 22 Jahren von dem die ge
schäftige Fama gar merkwürdige Wunder berichtete Aus Karls
ruhe wird nun gemeldet daß jener Kuust Neophyt am 10 d
Mts im Hoftheater seine Probe abgelegt hat und zwar mit
einem Erfolge der beweist daß diejenigen welche von dem
neuen Stimm Phänomen erzählten nicht aus einem hohlen
Fasse geredet haben Bei einem ehemaligen Küfer wäre das
ja auch eine besonders harte Täuschung Der Künstler heißt
Minner und besitzt wie Karlsruher Zeitungen mittheilen
Stimmmittel wie sie die Natur nur selten verschenkt Schön
heit Glanz Wärme und ausgiebigste Kraft bis in die höchsten
Lagen Nicht mit uurecht wird er stimmlich mit Emil Götze



Shawltücher drei Paar Strümpfe drei Vorhemdchen fünf
Taschentücher ein Winterüberzieher ein schwarzer Stoff
rock eine Jagdweste eine Stoffweste und eine Haaruhr
kette Verdacht fällt auf früher dort beschäftigte Knechte
die vor Kurzem entlassen worden sind

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 16 Februar

Eheschließungen Der Bahnarbeiter Otto Paul Albert
Heinecke und Emilie Albertine Kuchenbuch 5te Vereinsstraße 9

Der Musiker Otto Hüniche und Johanne Friederike Amalie
Büschel gr Brauhausgasse 16 Der Handarbeiter Friedrich
Gola und Antouie Henriette Steinbrück Gommergasse 11
Der Weißgerber Carl August Czichou und Anna Margarethe
Herrt Offenbach

Geboren Dem Fabrikarbeiter Ernst Zander Gommerg 9
eine T Johanne Marie Dem Schuhmachermeister August
Müller Margarethenstr 3 eine T Marie Friedenke Bertha

Dem Eiscndreher Ernst Bartfeb Weingärten 2 eine T
Wilhelmine Marcha 3 unehel S

Gestorben Des Schmied August Erfurt S todtgeboren
Mittelwache 9 Der Fischer Friedrich Kosowsky 24 I 9
M 22 Tg Siechenstation Des Bautechniker August Scherf
S Otto Hermann 2 I 9 M 1 Tg Fleischergasse 31

Des Schlosser Franz Klengel S Friedrich Franz 1 I
3 M 15 Tg, Forsterstraße 41 Die Wittwe Louise Ja
schinsky geb Weigelt 77 I 7 M 5 Tg gr Steinstraße 41

Des Malermeister Richard Hädicke T Margarethe 7 I
1 M 22 Tg Klinik Der Hilfsrangirmeister Friedrich
Steingrüber 54 I 3 M 6 Tg Klinik Eine uneheliche T
todtgeboren

FremdenWe
Angekommene Fremde vom 17 Februar

Hotcl Ttadt Hnmbnrg Baronin von Rehenderg nebst Begleitung aus
Cala Rentier Pohlmann nebst Familie aus Hamburg von Kasnalscheeff
nebst Familie und Dienerschaft aus Moskau Czarnikow Referendar aus
Nordhausen Beigrath Scheibke aus Artern Geschäftsführer Wendel aus
Meiningen Juwelier Becker aus Pforzheim Oberinspektor Köpp aus
Hannover Kaufleute Nähring Loewe Eichener und Cordua aus Berlin
Schwab und Gesterding aus Hamburg Richter aus Gera Schneider
und May aus Paris Dresdner aus Arnsberg Ohme aus Bromderg
von Neumann und Scheuer aus Mainz Herder aus Bonn

Hotcl zum Krmchrwz Pastor Hennig ans Bnrgkemnitz Fabrikbesitzer
Frankenberg nebst Sohn aus Nauheim Landwirth Heine aus Stettin
Frau Dr Altmann nebst Tochter aus Cassel Frl Robinson nedst Jungfer
aus Kopenhagen Kaufleute Raab Weber und Rosenberg auS Berlin
Birkner und Seidel aus Leipzig Phillipsthal aus Crefeld

Hotcl Heller Lieutenant Friedrich aus Mainz Oberst von Linden aus
Cölu Architekt Beetstroom aus Amsterdam Baumeister Eiche aus Frött
stäbt Kaufleute Bothmann Gottlieb und Ackermann aus Berlm Finder
aus Treunen

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben geruht dem Fabrikmei

ster Friedr Blech zu Hasserode im Kreise Wernigerode das
Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen Dem Kreis Thierarzt
Pauli aus Magdeburg ist unter Anweisung seines Amtswohn
sitzes in Trier die Kreis Thierarztstelle für den Stadt und
Landkreis Trier verliehen sowie die kommissarische Verwaltung
der Departements Thierarztstelle für den Regierungsbezirk
Trier übertragen worden

Ausgewiesen Wie uns aus Gera vom lk d M ge
schrieben wird ist heute dem schon außer Berlin auch aus
weiteren Städten ausgewiesenen bekannten fozialdemokcatischen
Agitator Regierungsbaumeister a T Keßler aufgegeben
worden das Fürftenthum Reuß j L binnen 24 Stunden zu
verlassen Keßler hat sich jetzt bei der Agitation für die
Reickstagswahl sehr hervorgethan

Verunglückt Im benachbarten Bennstedt ist der Thon
hacker Gebler daselbst in Ausübung seines Berufs vom
Schwindel befallen und dabei in die Tiefe des Thonschachtes hinab
gestürzt Er blieb auf der Stelle todt war 34 Jahr und
hinterläßt eine zahlreiche Familie

Das Wort des Kaisers Die Norddeutsche Allgem
Zeitung erklärt die Behauptung eines deutschsreisinnigen Wahl
flugblattes welches in Nordhausen und Umgebung verbreitet
wird der Kaiser habe erklärt es wird keinen Krieg geben
für eine zu Wählzwecken erfundene Lüge

Steinsalz in Schöne deck Bezüglich des jüngst im
Schönebecker Schachte in einer Tiefe von 350 Meter angehaue
nen Steinsalzes können wir heu e mittheilen daß nun nach
einer knrzcn Betriebsstörung Steinsalz auf der ganzen Schacht
sohle blosgelegt ist Das Steinsalz ist klar theilwebe röthlich
gefärbt Bohrungen haben schon einige Meter Stärke des
Salzes ergeben sie sollen noch bis zu einer gewissen Tiefe mit
weiterem Bohrer fortgesetzt werden Da nuu in dem 60Mtr
entfernten Bohr loche das Steinsalzlager in einer Tiefe von
393 Mir in einem Winkel von 37 einfällt so läßt sich mit
ziemlicher Gewißheit schließen daß man es im Schachte mit
dem wirklichen Steinsalzlager zu thun hat

Aus Aerger in den Tod In der Nacht zum Montag
erhing sich ein Arbeiter in Neuhaldensleben Er war dem
Trunke ergeben und wegen seines Lebenswandels von sei
nem an diesem Tage Hochzeit machenden Stiefsohne nicht zu

Berliner Plaudereien
Europa speziell Deutschland am speziellsten Berlin und

am allerspeziellsten die Berlirer Waschfrauen haben einen
großen Triumph errungen Vom himmlischen Reiche waren
chinesische Pioniere hergekommen in der Absicht die deut
sche Reichsmetropole und nach dieser andere Großstädte
des deutschen Reichs wie sie es in Amerika gethan haben
mit ihren Künsten zu erobern Aengslliche Gemüther sahen
bereits eine neue politische Frage die deutsch chinesische
Und lange ehe sie eine politische Frage wurde mußte sie
eine soziale sein wie in Amerika Nicht die Waschsrauen
nur waren bedroht sie waren nur die ersten gefährdeten
Existenzen Den Männern vom Waschtrog würden andere
chinesische Männer folgen die alle mit Fleiß Geduld und
Gefcl icllichkeit zu verrichtenden Arbeiten gegen einen Spott
lohn übernehmen und sich hier sestnistcn würden bis sie
Dank ihrer unglaublichen Bedürfnißlosigkeit Geld genug
angesammelt um nach Hause zurückzukehren und als Krö
fusse andere Chinesen zur Auswanderung nach Berlin zu
ermuthigen Ein Blatt hatte bereits die Berliner vor den
chinesischen Lastern dem chinesischen Schmutz und dem
chinesischen Aussatz gewarnt so bedenklich erschien Man
chem die aus der chinesischen Einwanderung drohende Ge
fahr Ueberflüssiger Weise Denn auf und davon sind die
Chinesen die mit ihrer Wäsche keinen Anklang fanden bei
den konservativen patriotischen deutschen Hausfrauen die
für das Wäscherecht des Frauengeschlechts eintraten und
sich von den Chinesen im wahren Sinne des Worts nichts
nicht einmal Ball Oberhemden weiß machen lassen wollten

der Festlichkeit geladen worden Aus Aerger darüber hat jener
dann zum Stricke gegriffen

Todesfall In der Nacht vom 14 zum 15 d starb in
Suhl der Amtsgerichtsrath Schick im Alter von 75 Jahren
Schick ist in Ansbach geboren hat in Breslau Gymnasium
und Universität besucht als Gerichtsafsefsor in Jnsterburg
Danzig Magdeburg gearbeitet Er wurde 1848 in Weißensee
in das deutsche Parlament gewählt 1849 wurde er an das
Kreisgericht Suhl versetzt In den fünfziger Jahren war er
für den Schleusingen Zieaenrücker Kreis in das Abgeordneten
haus gewählt Er hat stets der liberalen Richtung angehört

Zigeunerhumbug In Staffelbach bei Camburg focht
eine Zigeunerin von einem Einwohner ein E Indem sie
dasselbe erhielt verwechselte sie dasselbe im Nu mit einem grin
senden Todtenkopf den sie dem erschreckten Geber mit der
Prophezeihnng entgegenhielt er müsse sterben wenn er nicht
der Wahrsagerin für wohlthätige Zwecke 25 Mk nnd ein Bett
aushärwige Der abergläubische Mann gab der Schwindlerin
das Verlangte veranlaßte aber fpä er nachdem er seine
Thorheit eingesehen noch die Verhanung des Weibes Geld
und Bett jedoch fand man nicht wieder

L Seminar Conzert zn Delitzfch Von einem Freunde
unseres Blattes ist nns ein Bericht über ein am ll Februar
in Delitzfch stattgehabtes Conzert des dortigen Seminarchors
zugegangen den wir leider bei dem beschränkten Raume der nns
zur Disposition steht nicht vollständig Wiedergeben körnen
Wir konstatiren aber daß unser Gewährsmann ein erfahrener
Musiker sich über die Leistungen des Chors durchaus aner
kennend ausspricht und das eifrige Streben welches im gesang
lichen Theil Textaussprache Tonbildung Ileeentuirung und
das Eingehen auf den musikalischen Inhalt erkennen ließen lo
bend hervorhebt Ebenso wohlwollend beurtheilt er die Vor
träge des ans den Zöglingen gebildeten Streichorchesters Die
Verdienste d s Musiklehrers des Seminars des Herrn Kröpf
um solche Erfolge werden voll anerkannt aber auch des Herrn
Direktor Schöppe gedenkt der Referent unter dessen Ober
leitung wie die übrige so auch die musikalische Ausbildung
der Schüler sich so erfreulich entwickelt

Lauduug eine Luftballons Osterbnrg 15 Febru r
Hente Nachmittag ging hier in der Nähe der Stadt ein Luft
ballon nieder dessen Insasse ein Mitglied der Lnftschifferab
theilung zu Berlin beim Landen nicht uubedeuteude Verletzun
gen davontrug da der Korb des Ballons infolge Zerreißens
des Ankertaues eine Strecke auf dem Boden fortgeschleppt
wurde Zum Glück gelang es einigen herbeieilenden Personen
das ausgeworfene Tau zu erfassen nnd den Ballon zum Ste
he zn bringen In Folge der erlittenen Verletzungen war
der Luftschiffer wie verlautet ein Herr von Siegsfeld längere
Zeit bewußtlos Er sowohl wie der Ballon wurden gegen 5
Uhr nach dem hiesigen Bahnhof geschafft Die Fahrt von Ber
lin war in drei Stunden zurückgelegt worden

Ueber einen Brand und eine Brandstiftung wird
aus Seegrehn a 15 Februar berichtet Am Montag Abend
zwischen 10 und ll Uhr entstand in einem dem Maurer
Schmidt gehörigen und von ihm und noch einer anderen
Familie bewohnten Hause Feuer welches glücklicher Weise bald
auf seinen Heerd beschränkt werden konnte Das Vieh und der
größte Theil des Mobiliars sind gerettet und was verbrannte
ist durch Versicherung gedeckt Unsere neue Pflichtfeuerwehr
besta d hierbei ihre erste Feuerprobe Etwa eine halbe Stunde
nach Entstehung des erwähnten Brandes ward man anf dem
Boden des zum hiesigen Rittergute gehörigen ungeiähr 2
Schritte vom brennenden Hauke entkernten nach der Windseite
zu gelegenen Schweinestalle ein neues Feuer gewabr das jedoch
sofort ini Entstehen celöscht ward Schon an diesem Abend
sprach man den Verdacht der böswilligen Brandstiftung aus
der leider auch seine Bestätigung fand Am andern Morgen
entdeckte man daß der Brandstifter mit einer Leiter auf das
Dach des Schweinestalles gestiegen war dort einige Dach ieine
in die Höhe gehoben und eine Handvoll fein gespalten S Holz
das vorher tüchtig mit Petroleum getränkt war in d e dort
lagernden Reißigbunde gesteckt und dann angebrannt hatte
Beide Feuer sind höchst wahrscheinlich von ein und derselben
Person angelegt worden Von dem Brandstifter fehlt bis heute
noch jede Spur

Endlich gefunden In Oederan ist am 13 Februar
Vormittag in der eliten Stunde der Leichnam der seit dein
großen Schneefe ll am Montag den 20 Dezember 1336 Mittags
vermißten Wickelmacheriu Alma Köhler von hier 26 Jahre alt
welche an Epilepsie litt auf einer Wiese an der Chemnitzer
Straße allhier im Schnee aufgefunden worden Der Leichnam
war bereits stark in V rwemng übergegangen Wie viele
der beklagenswerten Opfer werden nun noch anfgefundeu
werden

Handel nnd Verkehr
Bericht des Börfenvere ins zu Halle a/S am 17 Febr

1887 Preise mit Ausschluß Maklergebühr per U kz
NeNr Weizen flau 149 159 Landweizen bis 163 Roggen
flau 129 133 Gerste flau Mutter und Land unverändert
Chevalier 156 172 H fer rnbiger 122 124 Raps ohne
Augebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44 50 Mark
Erbsen 150 170 über Notiz Kümmel ohne Notiz Starke
mel Faß rer 1 0 K, Neito gefrag Mk

Ermittelte Preise des Großhandels v 100 kst Netto

Dort wo noch vor wenigen Tagen die bezopften Sohne
Chinas ihre fremden verdächtigten Künste trieben sind
tnumphirend waschechte Berlinerinnen eingezogen die den
ganzen Ramsch mitsammt dem chinesischen Firmenschild
übernommen haben

Aber man würde irren wenn man glaubte daß dieses
hochinteressante kulturhistorische Creigniß dieser die Ueber
legcnheit des deutschen Weibes eclatant darthueude Sieg
über chinesische Männer sowohl wie indirekt auch über
amerikanische Frauen denn indem sie siegten wo ame
rikanische Frauen sich von den chinesischen Einwanderern
leicht den Sicg entreißen ließen zeigten die deutschen Frauen
ihre Ueberlegenheit besonderes Aufseben in der deut
schen Metropole machte Eine kurze Zeitungsnotiz an
verborgener Stelle verkündete den Berlinern daß sie die
chinesische Invasion zurückgeschlagen haben daß sie nicht
in die Verlegenheit kommen werden John Chinaman in
Hans Chinassohn zu übersetzen

Und doch wie gleichgiltige oft dagewesene Sachen und
Vorfälle interefsiren die Masse der Großstadt Die großen
Bälle sind in Jedermanns Munde auch in Solcher die
sie nicht nur dieses Mal sondern überhaupt noch niemals
mitgemacht haben und auch gar nicht daran denken sie
mitzumachen Der Bühnen Ball und der Preß Ball neh
men in dieser Beziehung die erste Stelle ein Sind ja die
Haupttheilnehmer öffentliche Persönlichkeiten die jeder für
einige Nickel auf der Bühne oder durch ihre Schriften
kennen lernen kann Und abgesehen davon daß man eine
Künstlerin viel häusiger sehen einen Schriftsteller viel in
timer kennen lernen kann als alle anderen Arten ösfent

Liwe 23 40 Mk Bohnen 16 17M Mrrk S b vert
bahnen Lupinen Kleesaaleu Roth 80 90 Weiß 6 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebol

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk
Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 1Z 00 Mk Malz 27 28,00 M RübA 45,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000
ruhig Kartoffel 36,50 Mark

Thüringische Eiienbahn Gesellschaft Zuden4proz
Prioritäts Obligationen 1 und Ul Emission der Thüringischen
Eisenbahn Gesellschaft werden nachdem der letzte Zmsfchem am
2 Januar c fällig geworden neue Kupons rucln mehr ausge
geben da die Verzinsung dieser Obligationen in Folge ihres
Umtausches gegen 3V proz Konfols resp in Folge der baaren
Rückzahlung mit dem 30 Juni c aufhört Die Zahlung der
am 1 Juli 1887 fälligen Zinsen erfolgt gegen Rückgabe der
zuletzt ausgereichten Talons

Denische Zuckerstatistik Nach amtlichen Angaben waren
im Monat Januar d I noch 225 deutsche Rübenzuckerfabriken
im Betriebe von denen im genannten Monoi 7963429 Doppel
centner Rübenmenge verarbettet sind Seit Beginn dieser
Campagne August 1836 bis Ende Januar 1887 wurden von
sämmtlichen deutschen Zuckerfabriken 32239852 Doppeleentner
Rüben verarbeitet gegen 70333062 Doppeleentner in der ent
sprechenden Zeit I885 86 Eingeführt wurden über die deutsche
Zollgrenze a raffinirter Zucker im Januar d I 570950 Kilo
gramm und iu den Monaien Augii t 1836 bis Januar 1887
2622806 Kilogr gegen 9 952521 Kilogr d Rohzucker von
Nr 19 des holländischen Standards auswärts 283021 Kilogr
bezw 329137 Kilogr gegen 4433635 Kilogr o Rohzucker
unter Nr 19 2359553 Kilogr bezw 5135531 Kilogr tgegen
2942564 Kilogr Tie deutsche Ausfuhr betrug a Rohzucker
im Januar d I 26816717 Kilogr und in den gedachten sechs
Monaten 244698844 Kilogr gegen 195430353 Kilogr d Mucker
anderer Art 9433154 Kilogr bezw 7460633 Kilogr gegen
39 740 040 Kilogr

Magdeburg 16 Februar Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 20,00 Kornzucker exel 88 Gr Reudem
19,00 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 16,80 Fest
Gem Raffinade mit Faß 24,75 gem MeliS 1 niit Faß
23,25 Still Wochenum atz un Rohzuckergefckäft
Centner Rohzucker I Produkt Trausito f a B Hamburg
pr Februar 10,77 Maik bez inid Br pr März 10,70
Mark Br pr Apr l Mm 10, 2 Mark bez 10,05 M bez
11,00 Br pr Juni Jttli ll,27 i eart Stetig

Personal Vermidevungen
im Bereiche des 4 Armeekorps

v Werder Major vom Infanterie Regiment Nr 66 als
Bataillons Commandeur in das Gren Regt Nr 2 versetzt
Boysen Major aggreg dem Jnf Regt Nr 66 in dieses
Regimemt einrangirt v Witzleben Rittm vom Hus Regt
Nr 10 der Charakter als Mawr verliehen nnd in seinem Kom
mando als Adjnt von der 8 Div zum General Kommando
des 3 Armee Corps übergetreten v Lautz Rittm und Es
cadr Chef vom Huf Regt Nr 10 als Adjut zur 8 Division
kommandirt v Storch Pr Lt vom Hus Regt Nr 10
zum Rit m u Eseadr Chef befördert Hard t Pr Lt vom
Hus Regt Nr 13 in das Hus Regt Nr 10 versetzt v Thu
men Mawr s la srrits des Magdeburg Hus Re gts Nr 10
und beauftragt mit Wahrnehmung der Geschäfte als Direktor
der Otfizier Reitschule unter Belassung 1 8nits des gedach
ten Regis, zum Direktor der Offizier Reitschule des Militär
Reitinstituts ernannt v Sieb er Sek Lt vom Magdeburg
Jäger Bat Är 4 in das 6 Bad Jnf Regt Nr 114 v on
Reinhard Sek Lt vom 3 Garde Regt zu Fuß in das
Magdeburg Füf Regt Nr 36 verletzt

Verschiedenes
Englands größtes Geschütz In Woolwich begannen

am 10 d M Schießversuche mit der neuen 111 Tonnen wie
genden Schiffskanone Es ist das größte und mächtigste Ge
schütz das je in England vroduzirt worden ist Die Kanone
wiegt 111 die Löffelte 95 Tonnen sie hat somit ein Gekammt
gewicht von über 200 Tonnen Sie hat ein Kaliber von 16
Zoll nnd eine Gesaminilänge von 44 Fuß Ein halbes Dtzd
Artilleristen lnd das Geschütz mit 600 Pfund Pulver und
emer kegel örmigen Granate im Gewicht von 1800 Pfund Der
Schuß wurde mittelst Elektrizität abgefeuert und die Riefen
tanone bestand denselben überaus gut Die erzielte Geschwin
digkeit war 1680 Fnß per Sekunde Später wurden 2 Schüsse
mck Ladungen von 700 und 3 0 Pfund Pulver abgefeuert Bei
den weiteren Versuchen sollen drei Schüsse mit 800 900 nnd
1000 Pfund Pulver abge euert werden Die Wirkung des
Feuers dieser Kanone wird eine furchtbare sein und man
glaubt daß ihr Geschoß bei einer Distanz von weniger als
1000 Meter ein Loch in einen 3 Fuß 4 Zoll dicken Panzer
bohren dürfte

In Wien war der Volkssänger Anton Sailer an
g eklagt die Volksfänaerin Hermine Guschelbauer rsots
Loisel ermordet zu haben Das Resultat der Verhand
lungen war besonders interessant da die aus Mord lau

licher Persönlichkeiten weiß man über sie auch mehr und
Interessanteres nicht selten auch Pikanteres das sich ja
für Unterhaltungen besonders eignet Das ist der Grund
daß z Z Unterhaltungen über den Bühnenball an der
Tagesordnung sind wie sie es im vorigen Jahre um diese
Zeck waren und im nächsten Jahre um diese Zeit fein wer
den Der Preßball zeichnet sich von allen anderen Bäl
len dadurch aus daß er lange seine Schatten vorauswirft
Man kann es den Herren der Presse wahrlich nicht ver
argen daß sie die so oft das ganze Jahr hindurch Re
klame machen für ändere für Geschäftsleute nicht nur
sondern für Erfinder Schriftsteller Künstler alier Art
Staatsmänner Generale und Fürsten einmal im Jahre
auch für sich für ihr ureigenstes J hreserzeugniß auf das
sie sich das ganze Jayr schon freueu ordentlich Reklame
machen So wird denn früh und oft genug der Preßball
angekündigt geheimnißvoll auf allerlei geplante selbstver
ständlich geistreiche Ueberraschungen hingedeutet eindring
lich vorgestellt daß wer nicht schnell sich ein Billet be
sorgt wahrscheinlich keins mehr oder nur gegen ein uner
schwingliches Aufgeld erhalten werde deutlich mit dem
Zaunpfahle gewinkt daß die und die illustren Gäste zu
sehen sein werden auch etwas von den Ueberraschungen
verrathen doch nur so viel daß mau um so neugieriger
und begieriger auf das Ganze wird und so kommt es
daß über den Preßball länger vorher als von jedem an
dern Balle die Rede ist So ist es und so wird es
sein



ende Schuldsrage mit sechs Stimmen bejaht und ebenso
viel Stimmen verneint wurde Die Eventualsrage auf
Todtschlag wurde sodann einstimmig bejaht und Anton
Sailer zu zehn Jahren schweren Kerkers verurtheilt

Anläßlich des Todes Ferdinand von Miller s
in München schreibt mau dem Hamb C Zu den be
deuteusten plastischen Werken die aus der von dem Ver
storbenen geleiteten Münchner Erzgießerei hervorgegangen
sind gehört bekanntlich auch dieHauptfigur des Nieder
wald Denkmals und der Tag an welchem daß 22
Fuß lange 9 Centner schwere Schwert der Germania als
ein Ganzes gegossen wurde den 4 November 1879
ist ein besonders denkwürdiger Tag 14 Centner Erz
brodeln im Ofen aber kaum ist der Zapfen ausgeschlagen
so erfolgt wiederholt ein so heftiger Krach als ob zehn
Kanonschüsse auf einmal gelöst würden Ein Theil der
Gußmasse ist explodirt Die mit dem Direktor angstvoll
auseinder getriebenen Arbeiter sammeln sich außerhalb des
Gießhauses, Alles fürchtet der Guß fei mißlungen Aber
siehe da als die Form zerschlagen wird liegt das Schwert
in ganzer Länge und in vollem Gewicht vor den erstaun
ten Blicken Miller s und seiner Arbeiter Eine gute
Vorbedeutung sagte ein Berichterstatter damals über
dieses Vorkommnis daß Germania s Schwert auch im
Schlachendonner seinen furchtbaren Klang bewahren und
nicht in Stücke gehen wird

Beim Landgericht zu Metz befinden sich zwei interna
tionale Gauner in Untersuchungshaft die sich Jean Autis und
Franz Petermeyer nennen Dieselben kamen Anfangs Dezember

von Antwerpen und Brüssel nach Metz und haben dort während
eines dreitägigen Aufenthalts folgenden seltsamen Betrug ver
übt Nachdem sie sich vorder genau über die Verhältnisse einer
Wirthin erkundigt hatten stellte P sich derselben mit der Be
hauptung vor daß er in seiner Jugend sie gekannt und geliebt
habe Er sei viele Jahre in Amerika gewesen dort reich ge
worden und jetzt gekommen um sie unter allen Umständen zu
heirathen P welcher nur italienisch sprach und dessen Werbung
durch den französisch und italienisch redenden A vermittelt wurde
war mit größtenheils unechtem Schmuck reich behängt und trug
eine schwere Geldtasche bei sich deren Inhalt größtenteils aus
Kupfermünzen und Spielmarken bestand Er erklärte sich be
reit eine hohe Summe welche angeblich in der Tasche sich be
finden sollte der Erkorenen als Mitgäbe sofort zu überlassen
verlanate indeß daß Letztere einen gleich hohen Betrag in die
Geldtasche welche ihr demnächst verbleiben sollte einwerfe
Die gute Metzgerin übergab nun dem P ein mit Banknoten
gefülltes Portemonnaie welches anscheinend in die Geldtasche
eingeschlossen wurde worauf letztere der Wirthin verblieb In
Wirklichkeit hatte P mit der Geschicklichkeit eines Talchenspielers
das ihm übergebene Portemonnaie mit einem andern zu diesem
Zweck in Bereitschaft gehaltenen ähnlichen verlauscht und ver
schwand dann schleunigst mit dem Gelde der vertrauensseligen
Wirthin

Die Osn Ztg bringt folgende seltsame Mit
theilung aus Osnabrück Der am 21 v M hier
verstorbene Drechsler Wellendorf hatte drei Achtel Loose
der 4 Klasse der preußischen Klassenlotterie gekauft Da
W sehr einsam gelebt hatte wußte Niemand ob die Be
erdigungskosten von seinem Vermögen bestritten werden
könnten oder ob die Armenkommission einschreiten müsse
Die nach dem hiesigen Stadtkrankenhause geschaffte Leiche
wurde in der Eile mit dem Zeuge beerdigt In Folge
dessen liegt die Vermuthung nahe daß die vorerwähnten

drei Loose vielleicht auch ein Portemonnaie und eine Uhr
welche Sachen von dem Pfleger über den Nachlaß des
Wellendors in der Wohnung des Letzteren nicht mehr
vorgefunden wurden mit dem Leichnam begraben sind
Nach Osnabrück ist bekanntlich das große Loos gefallen
an dem der Verstorbene möglicherweise betheiligt ist Die
Behörde dürfte freilich schwerlich daraufhin die Wieder
ausgrsbuug der Leiche gestatten

Das oberfränkische Schwurgericht hat dieser
Tage den 20 jahrigen Korbflechter Joseph Buckreus aus
Thonberg zum Tode verurtheilt Derselbe hat am 25
September v I in der Nähe des Dorfes Schleireuth
einen 8 jährigen Knaben ermordet um die Kuh welche
der Knabe weidete zu rauben Der Verbrecher hatte sich
wie eine Katze von hinten an den Knaben herangeschlichen
und demselben den Hals bis auf den Rückenwirbel durch
fchnitten Nachdem der Mörder die Leiche in einen Bach
geworfen trieb er die Kuh fort und versuchte dieselbe zu
verkaufen was ihm indeß nicht gelang

Telegraphische Nachrichten
Pest 16 Februar Auch der Finanzausschuß des Abgeord

netenhauses genehmigte einstimmig die Kreditvorlage Der
Ministerpräsident berief sich in der heutigen Sitzung des Aus
schusses auf seine letzten Erklärungen bezüglich der politischen
Lage und gab auch heute der Hoffnung auf Erhaltung des
Friedens Ausdruck was jedoch nicht von der Pflicht entbinde
die nothwendigen Vorsichtsmaßnahmen zu treffen

Holzverkiinfe
in der Kgl Oberförsterei Schkeuditz

I Mittwoch den Z3 Februar
10 Uhr Unterforst Dölau Jagen 79 78
aus der Dölaner Straße am Dölauer Felde

ca 300 kieferne Stangen 2,/3 Klasse

22 Hundert 4
23 527 6 /740 rra Abraum Reisig

II Donnerstag den Z4 Februar
10 Uhr aus dem Schleuscnwerder bei Trotha
circa 30 Eichen mit 19 tro 100 rrn Ab
raum Reisig 140 rill Unterholz Reisig

III Freitag den ÄS Februar
10 Uhr Dölauer Haide Jagen 85 an der

Salzmünder Chaussee
ea 130 Kiefern mit 80 kw 24 Birken mit

3 km 300 rm Abraum Reisig
IV Sonnabend den ZG Febrnar

10 Uhr auf der Rabeninsel
circa 150 rra Abraum 120 rin Unterholz

Reisig
Schkeuditz am 15 Februar 1887

Königliche Obsrförsterei

Inhaber Wr
Von Sonntag früh Uhr an nnd die nächstfolgenden Tage

aus der ZAz z schen Brauerei in Michelob b Saaz Böhmen
Spezialität obiger Brauerei Ä Glas Liter 18 Pfg

Ich beabsichtige in meinem Hause Rannische

traße 6 einen großen Laden mit Hin
erränmen einzurichten und bitte Reflektanten

wegen des Näheren mit Herrn Maurermeister
L Grote Händelstraße 29 in Verbindung
zu treten

Männer Turnverein Halle a S
Die Uebungen finden jetzt Mittwochs und Sonnabends Abends von 9 bis

1 N/z Uhr in der städtischen Turuhalle am Roßplatz statt
Jeden Abend von 9 9 /z Uhr Freiübungen von 9 2 10 /z Uhr Geräth

übnngen
Monatlicher Beitrag für Erwachsene 75 Pfg

der Jugend Abtheilung 25 Pfg
Gefl Anmeldungen nimmt Herr Turnlehrer O in der Turnhalle oder

der Unterzeichnete entgegen Um recht zahlreichen Besuch bittet

Der Turnrath
Universitäts Turnlehrer Vorsitzender

Gesucht wird möglichst bald ein
mit größeren Lagerräumen
lebst Stallung und geräu

migem Hof Offerten unter 5V
S4S1O beförd Rudolf Mofse Brüder
trasze K

Bekanntmachung
Das dem Ingenieur Herrn Az is

Kvl hierfelbst gehörige in der Wilhelm
straUe ZK belegene 11 Ar 67 Quadr
Mtr enthaltende

Zur Mi Saison
Victoria Schnell u Wellenkrauser

zum Locken und Wellen der Stirn Nacken
und Scheitelhaare ohne das Haar zu bren
nen oder zu schaden empfiehlt und versendet

Stück 20 Pfg nach allen Welttheilen
Gleichzeitig bringe mein gut sortirtes Lager

aller künstlichen Haararbeiten Neu
heiten in Zier und Einfteckuadelu so
wie ff Parfmnerien in Erinnerung

k kMnklatt Friseur
Halle a S Schmeerstr 3K

von 30,68 Mir Front bei 38 Mtr Tiefe

welches sich sehr gut auch zu

eignet soll zur Ueber
nahme pr 1 April a 0 event früher am

Dienstag 23 Febr 1887
Norm 11 Uhr

im Hütel

mr AsM Llawdvrs
entweder ganz oder auch getheilt öffentlich

meistbietend werden in
der Weise daß Verkäufer sich den Zuschlag
vorbehält und bei passendem Gebot dem
Bestbietenden solchen ertheilt

Reflektanten wollen sich wegen näherer
Auskunft resp Einsichtnahme der Verkaufs
bedingungen an die Herren Justizrath

und Mechtsauwalt
r ZLvi in Halle a S wenden

Amtim
Freitag den 18 Febr er Vorm

Uhr versteigere ich im Gasthose
zum Röderberg in Giebiche iftein

versch Mobilien
ivt ev Gerichtsvollzieher

Anetion
von alten Fenstern Thüren u Brenn
holz am Sonnabend den 19 Februar früh
im Hofe des Grundstückes

gr Ulrichstrasze 18
Gebr Klempner Werkzeug zu kaufen ge

sucht Off u 2L Äs an die Exped d Bl

2 sehr gut eingerichtete neue

MllWMli kiir M Idlr
und 14V Thaler sind sogleich zu vermiethen
im Hause Oberglaucha 58 Auskunft
bei O Stengel Bahnhofstraße 8

ZXZ Kölner
Tsmban Lotterie

Ziehung IS II und IS März 1887
Hauptgewinne Mk 75 000 30 000 zc

s 3 Mk sind zu haben in
der Expedition dieses Blattes

W Empfing wieder

M eihochfeinsten silberhellen Astrach
Cavmr

Frische Holländer Austern
Feinsten ger Rheinlachs
Aecht Teltower Rübchen
Straftb Gänseleber Pasteten
Mecklenburger Spickaal

Feinste Conservcn als
Schoten Schnittbohnen Stan

genspargel Carotten zc c
empfiehlt

hMMM GGlkHZAIGZ ÄM
U AöZg ii Zr Miewtr Lckk T

Morgen Freitag feinste

lriM küMliwIit Amt
bei

Bärgasse

Für 1 Mark
10 Pack

empfiehlt

Bernhard Barth kl Ulrichstraße 9

ff Schlenverhomg
KV

empfiehlt

Bernhard Barth kl Ulrichstraße 9
Vorzügliche Masse zum Fülle von

billigst bei M
48 bis 50 gut erhalten zu kausen gesucht

Off unter M 13 an
teZi A gr Märkerstraße 27
Einen Lehrling sucht

G Vogler Tischlermstr Geiststr 38
Ein Sohn aus achtbarer Familie kann in

meiner Drognen und Farbenhaudlnug
osi A W ÄstAit per 1 Aprilnnter günstigen Bedingungen als
ZsssA eintreten

M L
Geiststraße 7S

Tüchtige Mädchen suchen 1 April
Stellen durch Frau kl Schlamm 1

Em tücht reinl Mädchen für Küche u
Haus sucht zum 1 April

Frau W WüZI r Köuigstr S4
Ein ehrliches zuverlässiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit sucht zum 1 April
Frau Rechtsanwalt

Ein ordentl steift Dienstmädchen
mit guten Zeugn wird zum 1 April
gesucht Zu erfr Gütcheustr 4 p

Eine Amme sucht Stelle Breitestr 9 I
Ein ordentliches nicht zu junges Mäd

chen welches das Reinemachen gründlich ver

steht nähen und plätten kann wird I Aprl
gesucht Fr E Braune Magdeburgerstr 51

Ein nicht so junges gut empfohlenes
Mädchen wird für Küche und Hausarbeit
von einem kinderlosen Ehepaar zum 1 Apri
gesucht Näheres Königstraße 39 II

Ein junges heiteres Mädchen Kinder
gärtnerin aus guter Familie wünscht
Stellung zu Kindern oder als Gesellschafte
rin einer älteren Dame Dieselbe ist in Hand
arbeiten sehr geübt und würde sich im Haus
halt gern nützlich machen Ges Off erbeten
unter S5 postl Rordhansen
I Köchinnen Stuben Haus u Kinder

mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater

2 Wohnungen 140 u 180 pro anno
per 1 April er zu vermiethen Südstr 4

Herrschaftliche Wohnung 4 Stuben
K K Nähe des Mühlweges 1 April 87
zu vermiethen Häudelstratze 3

Z gr freuudl Coutor Räuiue
osort zu vermiethen 600

Martinsberg 8
Vorläufige Anzeige

Victorm Ttzealer
Dienstag den 22 Februar Fastnacht

Hrmer VM NsMMII
mit Preisvertheilung

Musik von der Kapelle des 36 Jns Regts
im Vorverkauf bei Hrn Stein

brecher K Jasper Marktplatz 1 und
Herrn Fröde Leipzigerstr 58

UM
gr Klansstraste Mr S8

Heute Freitag den 18 Februar
Bockbierfest mit Rarrenabend und
Pfannkuchenschmaus Narrenkappen gratis

Tomkirchenchor
Zu der am Montag den 21 d M Abends

7 Uhr im Wilke fchen Restaurant kl Klaus
straße 8 stattfindenden Probe werden die
Mitglieder um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen gebeten Der Vorstand

der

drei öffentlichen Kolonialvorträge
veranstaltet vom Halleschen Kolonialvereine

Freitag den 18 d Mts um 8 Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes

Herr C G Büttner Direktor der
deutsch ostafrikanischen Mission über den
Einfluß vonHeideuthnm Christen
thum auf Volksbildung und Volks
gefittnng nach afrikanischen Erfah
rungen

Eintrittskarten zu 1 sowie solche für
alle drei Vorträge und auf je 2 Familien
glieder lautend zu 3 vorräthig in der
Buchhandlung von Tausch K Grosse

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Wo L Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Die Verwaltung der Volksküche



Wahler von Halle und dem Saaltreise
In wenig Tagen werdet Ihr in einer der bedeutsamsten Fragen unseres Staatslebens Euer Votum abzugeben haben Der Reichstag ist aufgelöst weil er die

Militär Borlage nicht so bewilligen wollte wie es die Staatsmänner und Heerführer welche das deutsche Reich geschaffen haben für unumgänglich nothwendig halten um unser

Vaterland gegen die Bedrohung durch das Ausland sicher zu stellen
Das Centrum will die Noth des Reiches benutzen um alle drei Jahre neue Concessionen vor Allem die völlige Selbstständigkeit und Unabhängigkeit vom Staats

einflusse sür die katholische Kirche zu erlangen Concessionen die weit über das hinausgehen was der protestantischen Kirche eingeräumt ist und die der Staat nicht gewähren

kann ohne seinen Einfluß auf die Culturentwickelung preiszugeben
Die deutschfreisinnige Partei hält den Moment für günstig um ihre parlamentarische Macht zu erweitern
Beide verbanden sich mit den destruktiven reichsfeindlichen Elementen des Reichstages gegen die Regierung Werden dieselben Männer wiedergewählt beharrt

der neue Reichstag auf seiner Ablehnung so ist ein Versassungskonflikt unvermeidlich der das neu erstandene deutsche Reich in seinen Grundfesten erschüttern und den Erbfeind

Angesicht unserer Zerrissenheit zu neuen Angriffen ermuthigen muß
Bei dieser kritischen Sachlage haben sich nach dem Vorgange des Central Wahl Comitös in Berlin die beiden konservativen Parteien und die Nationalliberalen

unseres Wahlkreises unter Hintansetzung aller Sonderbestrebungen vereinigt um Euch gemeinsam einen Candidaten vorzuschlagen der die Bürgschaft bietet daß er in der schweben
den Lebensfrage der Nation die Regierung rückhaltslos unterstützen wird

Wir brauchen einen Mann der einerseits die von unseren Staatsleitern verlangte Heeresmacht voll und ganz zu bewilligen und sie dem Parteihader auf 7 Jahre
zu entziehen bereit ist Wir brauchen aber auch einen Mann der andererseits bei allem Streben unser Staatsleben positiv auszubauen und besonders unser Finanzwesen wieder

in richtige Bahnen zu lenken zugleich im Sinne des Fürsten Reichskanzlers selbst an den Grundlagen unserer Verfassung unbedingt festhält
Solch einen Mann haben wir in dem der nationalliberalen Partei angehörigen Herrn

Overbergrath Taglichsbeck
gefunden

Er ist dem Kreise c us der vorigen Reichstagswahl als ebenso gemäßigter wie einsichtiger Politiker uud Patriot bekannt
Wir fordern Euch Mitbürger von Stadt und Land auf für ihn als den Candidaten der vereinigten konservativen und nationalliberalen Parteien Eure

Stimme abzugeben
Kein selbstständig denkender Mann findet alle seine politischen Bestrebungen von dem Abgeordneten vertreten Jeder muß Opser an seiner Ueberzeugung bringen

und die Aufgabe nur m der Vereinigung verwandter Kräfte sehen um dem nächststebenden Candidaten zum Siege zu verhelfen
Dringend legen wir Euch ans Herz alle wenn auch noch so berechtigte Sonderwünsche beiseite zu setzen und nnr dem einen patriotischen Gedanken zu folgen

Deutschland vor der Schmach zu bewahren im Momente drohender äußerer Gefahr inneren Zwist ansbrechen zu sehen
Es gilt das neu erstandene einige deutsche Reich das Ideal unserer Väter unsere eigene Freude und unseren Stolz vor äußern und innern Feinden zu schirmen

Die Vorstände
er drei vereinigten Conservativen Deutschen Reichspartei und der Rationalliverale Parteien

Alberti Steuerrath Dr Arndt Oberbergrath Bethcke Banquier Bieler Oberamtmann Merbitz von Bülow Rittergutsbesitzer Dieskau Conrad
Professor Elze Rechtsanwalt Ernst Stadtrath Fiedler Steinbruchb sitzer Löbejün Fräntzel Inspektor Graul Holzhändler Trotha Heilfron Rentier Frh
v d Heyden Rynsch Berghauptmann Jaenicke Rentier Schlettau Kentel Gutsbesitzer Kirchedlau Knaner Landtagsabgeordneter Gröbers Krause Glasermeister
Krug Direktor Kühn Geh Regierungsrath vr Lastig Professor H Lehmann Banquier Leopold Bergwerksdirektor Lieban Kaufmann Lüderitz Kauf
mann Maercker Professor Mennicke Rathmann Löbejün Mertens jun Kaufmann Meyer Amtsrath Rothenburg Mulertt Kaufmann Carl Nagel
Trotha Dr Nenbanr Rittergutsbesitzer Krosigk Palmi6 Inspektor Reuter Landgerichtsdirektor Riedel Fabrikant Roth Rittergutsbesitzer Trebnitz Rndlosf
Oberamtmann Wörmlitz Sack Oberregierungsrath a D Schramm Gertreidehändler Dr Schum Professor Schult Kaufmann von Boß Geh Regierungsrath
Zacke Amtsgerichtsrath

Wähler

Ms
Versammlung

IN

As

H F
Große Mrichstratze 4

Sonntag den 2V Februar Nachm 3 Uhr
Herr Drrlirrgrut

Zur Theilnahme an der Versammlung werden alle die
Wähler eingeladen welchen es als eine Pflicht
erscheint aus unserem Wahlkreise einen sür das Septennat
stimmenden Mann in den Reichstag zu entsenden

Der Zutritt ist nnr gegen Vorzeigung besonderer Einlaß
karten gestattet welche bei den nachgenmmten Herren abgefordert
werden können

Klempnermeister gr Ulrichstraße 10 Malermeister M is
Ki ü 8viR kl Steinstraße 1 Kaufmann Fssitls Leipzigersteaße 10

Faktor Mansfelderstraße 41 Bäckermeister große
Steinstraße 23 Rentier alte Promenade 4 Bahnhöfe Restaura
teur WitZvZMS Kaufmann Leipzigerslraße
Uhrmacher Geiststroße Kaufmann Lmi Hoc pitai
platz 1 Inspektor Franckeplatz 1 gr Klausstra ße 2 Fabrikant Forsterstraße 42 Wviitvr Landgerichts

Direktor Weidenplan 4a Amtsgerichtsroth Wettinerstr
MAG

MMZWKOA MGMGR 9
Banquier Inspektor Landgerichs Direktor

Das Snrea des Arbeiter
Wahi CmMs

befindet sich am Wahltage von früh 7 Uhr ab in Halle Restaurant

m G GesellschaftshansAlle diejenigen welche am Wahltage für unsern Kandidaten thäig sein woFen

Stimmzettel am Wahllokale ausgeben u s w
werden gebeten sich beim Wahl Comitö oder am Wahltage früh 7 Uhr in obigen
Lokalen zu melden auch wird daselbst über alle Wahlangelegenheiten Auskunft ertheilt

Das Arbeiter Wahl Connte

AMAUKKW ,MWM

OeffeMWe WsrÄeWWlerversammlungen
in Halle

K I 2O
Nachmittags ZVs M V Abends 8 tlhr

Karlstraße
In beiden Versammlungen wird der liberale Reichstagskandidat

Herr Nr
zu den Wählern sprechen Das liberale Wahl Comitv
Die General Versammlung des evangelischen

Kirchbauvereins
soll Freitag den 18 Februar Abends 8 Uhr in dem Hotel zur Stadt
Hamburg abgehalten werden Folgende Gegenstände sollen zur Vorlage kommen
1 Bericht über die Thätigkeit des Vereins im Jahr 1886 2 Rechnungslegung durch
den Reudanten 3 Neuwahl des Vorstandes 4 Bericht über das bevorstehende Luther
festspiel 5 Der in Aussicht genommene Kapellenbau auf dem Thomasiusplatze 6
Wahl von Rechnungsrevisoren

Alle Mitglieder und Freunde werden zu recht zahlreicher Betheiligung eingeladen
Der Vorstand des Kirchbanvereins

Brunoswarte alter Markt an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwinger Neugasse
Neustadt Nannischestraße Zenkergasse

Diejenigen Reichstagswähler welche der liberalen Sache getreu auch dies
mal wieder für die Wahl des Herrn Wi einzutreten bereit
sind werden hierdurch zu einer Besprechung auf Freitug den 18 Febrnar er
Abends 8 Uhr nach dem Gasthof zu den I Schwänen eingeladen

Osi liv Kaufmann ISvrkst Maschinenfabrikant Kaufmann
Jnstrumentenschl Mstr Z ZM Rentier

SWZ SNZ MMSWT
V l SitÄA ÄÄ V skr Hl/z I Iim Volksschulsaale

Ouvertüre zum Märchen v d schönen Melnsine v Mendelssohn Lorelei
Finale v Mendelssohn Orpheus und Eurydice von Gluck

Solisten Frau aus München Frau VvretBillets und Texte von Montag an in Buch u Musikalienhandlung
FÄ bM rsdaWgrclli usd Jskratiitthell veruutworMH Julius iu haLe PlStz M BuchdrnSzre Mi N tsch Z w Hall

T jikS t SÄ tzklle scheA TsMatteZ Groß ZBrlchftraw Z S xe ffAit vos Rhv Mmziuj btS Whr Wuch
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